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Residenz [O10]
Über Jahrhunderte der Sitz der  

Wittelsbacher, vom Krieg zerstört und in  
aller Pracht wiedererrichtet kann man  
hier heute nicht nur die Schatzkammer  
besichtigen (s. S. 70).

Ö

HOfbRäuHaus [O11]
Oft kopiert und nie erreicht –  

mehr gibt es wohl nicht zu sagen (s. S. 67).
Ò

LenbacHHaus [M9]
Die Residenz des Malers  

Franz von Lenbach beherbergt heute die 
Werke der bekannten Künstlergruppe  
„Der Blaue Reiter“ (s. S. 80).

â

ViktuaLienMaRkt [O11]
Was immer gegessen werden kann 

und in der Welt gegessen wird, hier steht es 
zum Verkauf (s. S. 59).

Ê

asaMkiRcHe [n11]
Die Künstlerbrüder Asam finan

zierten die Kirche selbst und hatten so bei 
ihrem Meisterwerk freie Hand (s. S. 62).

Í

MaRienpLatz [O11]
Die gute Stube Münchens brilliert 

mit neugotischem Rathaus, Glockenspiel 
und Außengastronomie (s. S. 58).

É

Daniela Schetar, Friedrich Köthe
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MünChen
nicHt VeRpassen! 

Leichte Orientierung mit 
dem cleveren Nummernsystem
Die Sehenswürdigkeiten der Stadt sind 
zum schnellen Auffinden mit fortlaufenden 
nummern versehen. Diese verweisen auf 
die ausführliche Beschreibung im kapitel 
„München entdecken“ und zeigen auch die 
genaue Lage im stadtplan.

fRauenkiRcHe [n10]
Ihre Türme sind das Wahrzeichen 

Münchens. Der Dom aus dem 15. Jh. kann 
20.000 Menschen aufnehmen (s. S. 65).

Ñ

deutscHes  
MuseuM [p12]

Im weltweit größten Technik museum kann 
man sich tagelang mit den Naturwissen
schaften auseinandersetzen und sich von 
begeistern lassen (s. S. 83).

è

scHLOss  
nyMpHenbuRg [c7]

In dieser Sommerfrische der Kurfürsten 
wurde Ludwig II. geboren. Der Schlosspark 
ist eines der beliebtesten Ausflugsziele im 
Stadtgebiet (s. S. 91).

ñ

VaLentin-MusäuM  
iM isaRtOR [O11]

Verschroben? Nicht unbedingt! Ganz sicher 
aber waren Karl Valentin und seine Kollegin 
Liesl Karlstadt die Wegbereiter für die  
„Comedians“ von heute (s. S. 82).

ç

pinakOtHek  
deR MOdeRne [n9]

Kunst, Grafik, Architektur und Design –  
ein Besuch hier ist eine intellektuelle  
Wanderung entlang der Moderne (s. S. 81).

å
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8 Auf ins Vergnügen
München an einem Wochenende

„Pack ma’s!“, heißt es stilecht, „Ma-
chen wir uns auf den Weg!“ bei Zu-
gereisten und Touristen. Der bayeri-
schen Fahne gleich sollte der Himmel 
sein, klarblau mit weißen Wolkentup-
fern, wie es sich für die „nördlichs-
te Stadt Italiens“ ziemt. Museen, Kir-
chen und Biergärten gilt es zu besu-
chen, in Straßencafés zu pausieren 
und ab und an einem Stenz zu be-
gegnen – dem Prototyp des Münch-
ner Müßiggängers.

München An eineM 
Wochenende
Leicht ist es nicht, München in ein 
Wochenende zu packen. Auf das eine 
muss verzichtet, das andere kann nur 
mit den Augen gestreift werden. Aber – 
man kommt ja wieder und füllt die 
Lücken beim nächsten Mal. Weniger 
ist eben mehr und Hektik in der bay-
erischen Landeshauptstadt verpönt. 
Schließlich will man auch Lebensge-
fühl tanken, und wo in Deutschland 
kann man das schöner, als in der 
Stadt an der Isar?

erster tAg

Morgens
Frühstück auf der Terrasse des 

Café Tambosi (s. S. 31) am Hofgar-
ten Ù, erste Blicke auf die Kirche ge-
genüber und die Mitmenschen am 
Nebentisch, die den Schlaf mit Kaf-
fee vertreiben oder sich mit Prosecco 
auf ihn einstimmen.

Vormittags
Gestärkt macht man einen kurzen 

Abstecher in die klare Symmetrie des 
Hofgartens, dann an der Feldherrn-
halle × vorbei in die Theatinerkir-
che Ø, die außen mit frühem Ro-
koko, innen mit blühendem Barock 
aufwartet. In der Theatinerstraße fin-
det man nicht eben günstige Mode-
geschäfte und in der parallelen Re-
sidenzstraße den Eingang zur Re-
sidenz Ö. Danach ist mindestens 
der Vormittag vorbei, denn Museum, 
Schatzkammer und Theater fordern 
ihren Zeittribut.

Mittags
Nun heißt es Beine in die Hand 

nehmen und schnell zum Marien-
platz É. Oben am Turm fangen die 
Schäffler Schlag 12 an zu tanzen und 
die Pest aus der Stadt zu läuten (Kei-
ne Angst! Ist schon 500 Jahre her!). 
Nun einen Imbiss auf dem Viktua-
lienmarkt Ê mit frisch gepressten 

Der „Walking Man“ von  
Jonathan Borofsky schmückt das  
Geschäftsviertel um die Leopoldstraße

01
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9Auf ins Vergnügen
München an einem Wochenende

Fruchtsäften, Fischsemmeln, Würs-
ten und Schmalzgebäck oder, ganz 
anders, Schweinebraten im Garten 
des Hofbräuhauses Ò, der Ansturm 
bierwütiger US-Amerikaner ist mittags 
noch auszuhalten.

nachmittags
Über das Tal, Teil der Alten Salzstra-

ße, geht es am Isator vorbei über die 
Brücke zum Deutschen Museum è. 
Tage würden nicht ausreichen, die 
einzelnen Abteilungen abzuhaken. 
Nun zurück zum Isartor, hinein in das 
Valentin-Musäum im Isartor ç und 
hoch ins Turmstüberl (s. S. 31) zum 
Kaffeetrinken.

Abends
Oper, Konzert, Theater? Die Aus-

wahl ist groß. Im Biergarten am Chi-
nesischen Turm (s. S. 28) des Eng-
lischen Gartens ß bringt man sein 
Essen selbst mit oder holt es an den 
Ständen – mit einer „Maß“. Hier am 
„Chinaturm“ trifft Bayern die Welt – 
bis 22 Uhr, dann ist Pumpe und noch 
Zeit, denn vor Mitternacht ist in den 
Bars, Lounges, Klubs und Discos nicht 
viel los. Also vorher noch eine Runde 
drehen oder ins Kino. Wer im Thea-
ter war, hat nun Zeit für ein Souper. 
Eine gute Gegend dafür ist das Gärt-
nerplatzviertel südlich der Altstadt – 
zwei Tipps: Iwan’s (s. S. 25) und Mo-
rizz (s. S. 26). Außerdem ist man hier 
gleich nahe der Isar (für die ganz spä-
ten Unternehmungen) und ihre Ufer 
in Richtung Süden sind im Sommer 
Partyzone – und was für eine!

ZWeiter tAg

Morgens
Weiter gehts, wo es geendet hat: 

Frühstück im Gärtnerplatzviertel. Das 
Baader-Café (s. S. 29) ist Szene pur, 
Ort zahlreicher Interviews Münchner 
Intellektueller und gut für ausgedehn-
te Morgenmahle (aber höchstens 
bis 16 Uhr), schneller gehts im Café 
Crème (s. S. 27), prima für ein Hörn-
chen, ausgezeichneten Kaffee und 
die eine oder andere Köstlichkeit. Da-
nach: Kirchen und Kunst.

Vormittags
Die Asamkirche Í machten zwei 

Brüder zu einem ihrer Hauptwer-
ke, selten zeigt sich Rokoko so intim 
und durchdacht. Die nächste Station 
ist das Stadtmuseum Ì mit seinen 
Ausstellungen und Kunst zur Stadt-
geschichte, die massige Wirkung 
der den Platz dominierenden Syna-
goge (s. S. 62) gegenüber ist durch 
seine Fassadengestaltung recht bis 
schlecht abgeschwächt.

Das Café Tambosi –  
sehen und gesehen werden

01
2m

ü 
Ab

b.
: f

k

Die Asamkirche ist ein  
Schatzkästchen des Barock
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10 Auf ins Vergnügen
München an einem Wochenende

stehen dicht an dicht und man hat 
die Qual der Wahl. Zwei oder drei 
der Ausstellungen wird man auf 
den nächsten Vormittag legen müs-
sen. Zwischendrin schärft eine Pau-
se im Innenhofcafé der Glyptothek 
(s. S. 30) am Königsplatz á die Sin-
ne. Wer den Nachmittag statt in Mu-
seen im Grünen verbringen will, fährt 
mit der Straßenbahn zum Nymphen-
burger Schloss ñ und spaziert könig-
lich durch dessen Park.

Abends
München ist Schwabing und den 

Abend sollte man dort ausklingen 
lassen. Herz des früheren Künst-
ler- und Revolutionärsviertels (Erich 
Mühsam war 1918 hier, die Studen-
ten prügelten in den 1960er-Jahren 
auf uneinsichtige Polizisten ein) ist 
die Leopoldstraße Þ mit zahllosen 
Straßencafés und patrouillierenden 

Mittags
Bayerische Gerichte servieren 

das Restaurant Altes Hackerhaus 
(s. S. 24) oder – schon jenseits der 
Kaufingerstraße, der Haupteinkaufs-
zone der Stadt – der Andechser am 
Dom (s. S. 24). Wer es internationaler 
liebt, stärkt sich im Café Glockenspiel 
(s. S. 30) und blickt, falls er am Vor-
tag das Glockenspiel verpasst hat, in 
Augenhöhe auf die Schäffler im Rat-
hausturm über dem Marienplatz É. 
Beim Bau der Frauenkirche Ñ hat 
vor 500 Jahren der Teufel mitgewirkt, 
sie wurde dennoch das Wahrzeichen 
Münchens.

nachmittags
Fünfzehn Minuten geht man bis 

ins Museumsviertel. Alte Pinako-
thek ã, Neue Pinakothek ä, Pina-
kothek der Moderne å, Sammlung 
Brandhorst æ und Lenbachhaus â 

µ Nur in München spült man Kalo
rienbomben mit Bier hinunter und 
nennt es Frühstück – Weißwurst, 
süßer Senf und Brez’n sind für die 
Blutwerte ein Trio Infernale.

µ Wo sonst hat der König die schö-
nen Mädchen der Stadt malen  
lassen und ihren Porträts eine  
eigene Galerie gewidmet (Schloss 
Nymphenburg ñ)?

µ Und wo dürfen Politiker so un
gehemmt und öffentlich ihrer  
Devise „Mir san Hund, die anderen 
san Hund, aber mir san die größe
ren Hund!“ hinterherleben? Kurz: 
„Machs, aber lass dich nicht  
erwischen!“

Das gibt es nur in München!

µ Die Wiesn (s. S. 88) ist das größte 
Volksfest der Welt und bricht jedes 
Jahr aufs Neue den Besucher und 
natürlich den Bierkonsumrekord.

µ Im Deutschen Museum è ist die 
größte naturwissenschaftlichtech
nische Sammlung der Welt unter
gebracht, ganze Bergwerke warten 
auf die Besucher.

µ Mit der Badenburg (s. S. 92) besitzt 
München das erste Hallenwarmbad 
der europäischen Neuzeit.

µ Keine Bundesligamannschaft ge
wann so oft den Titel wie Bayern 
München.

µ Nirgendwo auf der Erde gibt es grö
ßere Zelte, seit der Olympiade 1972 
überspannen sie die Spielstätten 
(Olympiapark ô).
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11Auf ins Vergnügen
Zur richtigen Zeit  am richtigen Ort

Partys. Infos gibts z. B. auf www.ganz-
muenchen.de/faschingsplaner oder 
www.muenchen.de.

µ Alle sieben Jahre und dann während des 
Faschings treten Münchner in histori-
schen Kostümen zum schäfflertanz auf 
(2012, 2019) und erinnern an das Ende 
der Pest von 1349.

februAr

µ Absoluter Höhepunkt am faschings-
dienstag ist der tanz der Marktfrauen 
auf dem Viktualienmarkt.

µ Am Aschermittwoch wäscht der Ober-
bürgermeister das Stadtsäckel im Fisch-
brunnen vor dem Rathaus, auf dass es 
sich wieder fülle, danach trifft man sich 
traditionell zum fischessen.

µ Zur sicherheitskonferenz treffen Ge-
neräle Politiker und beraten Krieg und 
Frieden (www.securityconference.de); 
zuschauen darf man nicht, die Gegen-
demonstration hat aber Tradition.

MärZ

µ starkbierzeit, die „fünfte Jahreszeit“ in 
München und nichts für Schwache. Am 
Nockherberg fließt 17 Tage lang der 

Chromglanzjeeps, mit Reizenden, 
Reichen und drumherum vielen Re-
staurants, darunter auch guten. Im 
Esszimmer (s. S. 24) wird ausgezeich-
nete bayerische Küche serviert (und 
an Lenin erinnert, der im Haus Unter-
schlupf gefunden hatte), das Chang 
Noi Thai Fusion (s. S. 25) serviert die 
vielleicht besten thailändischen Ge-
richte der Stadt.

Zur richtigen Zeit  
AM richtigen ort
In „Deutschlands heimlicher Haupt-
stadt“ ist das ganze Jahr über was 
los, seien es Messen, Rock- oder Pop-
konzerte, Volksfeste, Film- und Thea-
terfestivals, die Sicherheitskonferenz 
der NATO-„Großkopferten“ oder die 
regelmäßige Zusammenkunft alter-
nativer Produzenten bei „Tollwood“.

JAnuAr

µ Der fasching kommt richtig auf Touren, 
ganz bayerisch ohne Büttenredner und 
Prunksitzungen, dafür mit Bällen und 

wunderliche Instrumentierungen sind 
dabei zu hören. Am Ende der Veran
staltungsreihe winkt ein Volksmusik
preis. Kult ist der Tanzfrühschoppen 
am zweiten Tag, zu dem die „Well
buam“ aufspielen und der schon lan
ge im Voraus ausverkauft ist, ebenso 
wie die Konzerte der Promis. Das Gan
ze findet im urbayerischen Rahmen 
dieses bald 250 Jahre alten Gasthauses 
statt! Informationen gibt es auf www.
fraunhofertheater.de.

FraunhoFer VolksMusiktage

Faschingsmüde finden sich im Janu
ar und Februar bei den Volksmusik
tagen im Wirtshaus Fraunhofer zu
sammen, wo bayerische Superstars 
wie die „Wellbuam“, die „Fraunho
fer Saitenmusik“ oder die ReggaeBay
ern von „La Brass Banda“ aufspie 
len, aber auch viele noch Unbekann
te zu entdecken sind. „Volksmusik“ 
meint hier nicht nur die traditionelle 
Form. Crossover mit anderen Musik
stilen, politischaufmüpfige Texte und 
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Christopher Street Day  13
CityTourCard  117

D

Delikatessen  17
Denkmal für die  

bayerische Armee  71
Deutsches Museum  83
Diana-Tempel  73
Dienerstraße  16
Dietl, Helmut  54
Diplomatische  

Vertretungen  102
Dirndl  19
Diskotheken  32
Dreißigjähriger Krieg  48

e

EC-Karte  107
Einkaufen  15, 76, 84
Eiscafés  31
Englischer Garten  76
Entspannen  41
Ermäßigungen  103
Essen  21

f

Fahrkarten  117
Fasching  11

Feilitzschstraße  16
Feldherrnhalle  71
Fernsehturm  94
Feste  11
Filmfest  13
Filmmuseum  62
Fischbrunnen  58
Fischer, Helmut  54
Fitness  111
Flohmärkte  18
Floßfahrten  96
Flughafen München  100
Flugwerft Schleißheim  97
Franzosenviertel  14
Frauenkirche  65
Fraunhofer  

Volksmusiktage  11
Freisinger Dom  67
Freistaat  50
Friedensengel  86
Frühlingsfest  12
Führerbau  79
Fundbüros  102
Fünf Höfe  73
Fürstengruft  65, 72
Fußball  78

g

Galerie der schönen  
Münchnerinnen  91

Galerien  36
Gärtnerplatzviertel  15
Gastronomie  24
Geld  102
General Tilly  72
General Wrede  72
Geschichte  45
Geschwister Scholl  51
Geschwister-Scholl-Platz  74
Getränke  23
Glockenbachviertel  15
Glockenspiel  59
Glyptothek  38, 79
Grablege St. Bonifaz  80
Graf Rumford  49, 77
Graf von Montgelas  49
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Register

h

Haidhausen  14, 84
Halspach, Jörg von  65
Hängende Gärten  73
Hauptbahnhof  100
Haus der Kunst  37
Herz-Jesu-Kirche  90
Hinweise zur Benutzung  5
Hitler, Adolf  72, 86
Hofbräuhaus  67
Hofgarten  73
Hohenzollernstraße  16
Homosexuelle  109
Hostels  114
Hotelreservierung  112
Hotels  113
Hypo-Kunsthalle  37, 74

i

Imbisse  27
Informationsquellen  103
Internetcafés  105
Internetseiten  104
Isarauen  77
Isarfeste  13

J

Jagd- und  
Fischereimuseum  40

Jakobidult  13
Jüdisches Museum  39, 62
Jugendherbergen  115
Jugendzeltlager  115

K

Kabarett  34
Karlstadt, Liesl  82
Karlstor  64
Kartenverlust  107
Kaufingerstraße  14, 16
Kinder  106
Kinder- und  

Jugendmuseum  107

Kinos  35
Kirchweih-Dult  13
Klassische Konzerte  35
Kleinhesseloher See  77
Klubs  32
Königsplatz  79
Konsulate  102
Krankenhäuser  105
Kreditkarte  107
Kubitschek, Ruth Maria  54
Küchentraditionen  21
Kulturzentrum Gasteig  84
Kunstgalerien  36
Kurfürst Maximilian I.  65
KZ-Gedenkstätte Dachau  98

l

Landkarten  16
Lange Nacht der Museen  13
Lange Nacht der Musik  12
Lebensmittel  17
Lederhosen  19
Lenbachhaus  80
Leopoldstraße  75
Lesben  109
Literaturtipps  104
Livemusik  33
Ludwig I.  49, 69, 80
Ludwig II.  50, 65, 69, 91
Ludwig IV.  68
Ludwigstraße  74
Luitpoldhügel  15

M

Maestrokarte  107
Maidult  12
Märchenkönig  50, 65, 91
Marienplatz  58
Mariensäule  58
Märkte  17
Marstallmuseum  39, 91
Max I. Joseph  49, 69
Maximilianeum  84
Maximilianhöfe  69
Maximilianstraße  16, 84

Max-Joseph-Platz  67
Medien  105
Medizinische  

Versorgung  105
Mehlspeisen  22
Mieten  44, 53
Mode  19, 70
Monaco Franze  54
Monopteros  77
Montez, Lola  51
München Marathon  13
Münchner Biennale  12
Münchner Kindl  59
Museen  38
Museum Mensch  

und Natur  91, 107
Museumsviertel  79
Musik  20

n

Nachtleben  32
NATO-Sicherheits- 

konferenz  11
Neue Pinakothek  81
Neues Rathaus  58
Neues Schloss  

Schleißheim  97
Neuhauser Straße  16
Neuperlach  45
Notfälle  107
Notrufnummern  107
NS-Dokumentations- 

zentrum  80

o

Obermayer,Karl  54
Odeonsplatz  71
Oetker, Richard  64
Öffnungszeiten  108
Oktoberfest  13, 44, 88
Olympiapark  94
Olympische Spiele  51
Open-Air-Konzerte  13
Oper  35
Opernfestspiele  13
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Register

p

Paläontologische  
Sammlung  40

Papst Benedikt XVI.  51
Parkhäuser  101
Pensionen  113
Pinakothek der Moderne  81
Porzellansammlung  

Schloss Lustheim  39
Porzellansammlung Schloss 

Nymphenburg  39, 91
Post  108
Prinzregentenplatz  86
Prinzregent Luitpold  50
Prominentenwiegen  60
Publikationen  105

r

Radfahren  108
Radikal Jung  12
Raubal, Angela  86
Reisezeit  118
Residenz  70
Residenzmuseum  38
Restaurants  24
Rollstuhlfahrer  101
Rückreise  100
Ruhmeshalle  89

S

Sammlung Bollert  87
Sammlung Brandhorst  81
S-Bahn  117
Schackgalerie  37
Schäfflertanz  11
Schatzkammer  

der Residenz  38
Schloss Blutenburg  93
Schlösser  41
Schloss Nymphenburg  91
Schrannenhalle  59
Schwabing  15, 76
Schwimmbäder  107
Schwule  109

Sckell, Carl August  77
Seidl-Villa  42
Sendlinger Tor  63
Shopping  15, 76, 84
Sicherheit  110
Sicherheitskonferenz  11
Siegestor  75
Snacks  27
Souvenirs  20
SpielArt  13
Spielzeugmuseum  41
Sport  111
Sprache  120
Staatsoper  69
Stachus  64
Stadtheilige  58
Stadtmuseum  61
Stadtplanung  44
Stadtpolitik  52
Stadttouren,  

organisierte  111
Starkbierzeit  11
St. Kajetan  72
St. Michael  64
St. Paul  15
Strauß, Franz Josef  51
Street- und Clubwear  20
Stuck, Franz von  86
Studenten  44
Suppen  22
Süßigkeiten  18
Süßkind, Patrick  54
Synagoge  62

t

Tanz der Marktfrauen  60
Tanzen  34
Taxis  118
Telefonieren  112
Termine  11
Theater  35
Theatinerkirche  72
Theatinerstraße  16
Theatron MusikSommer  13
Theresienwiese  88
Tickets  104

Tierpark Hellabrunn  95
Tollwood-Festival  12, 13
Tonträger  20
Touristeninformation  103
Trachten  19
Tram  117
Träumen  41
Trinken  21
Trinkgeld  21
TSV 1860 München  78

u

U-Bahn  117
Übernachtung  112
Ude, Chris tian  53
Umweltzone  101
Universität  74
Unterkunft  112

V

Valentin, Karl  82
Valentin-Musäum  

im Isartor  82
Varieté  34
Veranstaltungsorte  34
Verhaltenstipps  116
Verkehrsmittel  117
Verkehrszentrum  90
Viktualienmarkt  59
Villa Stuck  86
Vogel, Hans-Jochen  64
Völkerkundemuseum  85
Vorverkaufsstellen  104

w, Z

Wagner, Richard  69
Weihnachtsmärkte  13
Wetter  118
Wiesn  13, 88
Wilhelm V.  65
Wittelsbacher  46, 70, 81
WLAN  30, 105
Zirkus  34
Zweiter Weltkrieg  51
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